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Gesundheitstag in Faistenau 
 

Am Samstag, 13. Oktober 2012 ist es end-
lich soweit - ab 10.00 Uhr öffnet der Fais-
tenauer Gesundheitstag seine Pforten.  
In den Sporthallen gibt es ein breit gefä-
chertes Programm. 
 

Nach der Eröffnung durch Bgm. Hubert Ebner 
um 10.0 Uhr werden Vorträge rund um Gesund-
heit, Familie, Kinder, Sport … abgehalten. 
Ab 11.00 Uhr wird ein Buffet unter dem Motto 
„Gesunde Ernährung“ mit kleinen Speisen und 
Getränken angeboten. 
Aktiv mitmachen könnt ihr dann bei Rücken-
Training, Trink-Oase, Phantasiereise, gratis Hör-
tests, Entspannungsübungen, Biathlon, E-Bikes-
Testen und vielem mehr. 
Die Aussteller vermitteln viel Wissenswertes 
rund um das Thema Gesundheit. 
Dieser Gemeindezeitung ist ein Folder beigelegt, 
dem alle wichtigen Informationen zu entnehmen 
sind. Er liegt auch in der Gemeinde und im Tou-
rismusverband zur freien Entnahme auf. 
 
Auf zum Faistenauer Gesundheitstag 
am 13. Oktober 2012 ab 10.00 Uhr in 
den Sporthallen! 
 

www.gesundes-faistenau.at 

Rafaela Lohinger 
06228/2915 … 0664/1754175 
www.kneipp-salzburg.at 



  

 

Die Regionale Brennholzbörse 
Faistenau soll allen Bewohnern einen 
einfachen Zugang zu regionalem Brenn-
holz ermöglichen.  
Mit dem Service inkl. Hauszustellung soll 

ein wichtiger Beitrag zum CO2 neutralem 
Heizen geleistet werden. 
Ansprechpartner und Preise findet ihr im 
unten stehenden Kasten. 

Regionale Brennholzbörse Faistenau 
 

Wir erinnern an das Angebot der Faistenauer Orts-
bauernschaft, einen einfachen Zugang zu regionalem 
Brennholz zu ermöglichen. 

Um die jährliche Katzenschwemme ein-
zudämmen, sieht das neue Tierschutz- 
Gesetz seit 1.1.2005 eine Kastra-
tionspflicht vor, der Gesetzestext lautet: 
„Werden Katzen mit regelmäßigem 
Zugang ins Freie gehalten, so sind sie 
von einem Tierarzt kastrieren zu lassen, 
sofern diese Tiere nicht zur kontrollierten 
Zucht verwendet werden oder in bäuerli-
cher Haltung leben.“ 
Im März 2009 nahm das Bundesministeri-
um für Gesundheit wie folgt Stellung: 
Ausgenommen von der Kastrationspflicht 
("bäuerliche Haltung") sind lediglich 
Tiere, die vielleicht zwar regelmäßig auf 

einem Hof mitgefüttert werden, aber an-
sonsten verwildert sind und als 
“Streunertiere“ leben. 
Das heißt, dass auch Landwirte ange-
halten sind, ihre eigenen Katzen kastri-
eren zu lassen!  
Eine Kastration zwischen dem 5. und 6. 
Lebensmonat ist daher mittlerweile dur-
chaus üblich und ab einem Alter von 6 
Monaten (Weiberl, bei Kater 7 Monate) 
unbedingt notwendig! 
Eine Katze hat eine Lebenserwartung von 
15–20 Jahren, deshalb sollte man es sich 
umso mehr überlegen, ob man sich für 
einen so langen Zeitraum binden will. 
 

Information für Landwirte: 
Die „Katzenfreunde Salzburg“ stellen 
Fallen und Transportboxen zur Ver-
fügung, helfen selber beim Einfangen 
oder Transport und können teilweise auch 
finanzielle Unterstützung bei den Tier-
arztkosten ermöglichen! 
 

Bei Fragen wenden Sie sich an Frau   
Marion Wagner, Tel: 0664-5537213 
www.katzenfreundesalzburg.at 

Kastrationspflicht für Katzen 
 

Seit 1.1.2005 sieht das Tierschutzgesetz eine Kastrationspflicht für 
Katzen vor. Dies gilt auch für Katzen, die auf dem Bauernhof leben. 

Mobilitätserhebung  
durch den SVV 
 

Der Salzburger Verkehrsverbund 
arbeitet intensiv an Konzepten im 
Verkehrsbereich. Ausgewählte 
Haushalte erhalten Fragebögen. 
 

Im Rahmen des durch INTERREG ge-
förderten Projektes EuRegießahnen Salz-
burg Bayern Oberösterreich erfolgt im 
Oktober 2012 eine Mobilitätserhebung.  
Ziel  des   Projektes  ist  es,   die  
Verkehrbeziehungen  im  Land  Salzburg  
und  in  den angrenzenden Regionen 
aktuell zu erheben und daraus Erkenntnis-
se für die weiteren Planungen und 
Konzepte im Verkehrsbereich zu erlangen.  
ln  der  ersten  Oktoberwoche  werden  
Fragebögen  direkt  an  ausgewählte   
Haushalte versendet. 
Sämtliche Kontaktdaten und Details sind 
direkt auf diesen Fragebögen ersichtlich- 
die Teilnahme an der Umfrage ist unkom-
pliziert und nimmt wenig Zeit in An-
spruch.  
Wir unterstützen dieses Anliegen und bit-
ten um eure Mitarbeit! 

Aktuelle Brennholzpreise seit März 2012 
 

1 rm Buche (grün)  .................................. € 70,00 
1 rm Buche (trocken)  ............................. € 75,00 
1 rm Buche (trocken, geschnitten)  ........ € 83,00 
1 rm Buche (ofenfertig ca. 33cm)  ......... € 98,00 

 

1 rm Weich (grün)  ................................. € 50,00 
1 rm Weich (trocken, gut)  ..................... € 58,00 
1 rm Weich (ofenfertig ca. 33cm)  ......... € 78,00 

 

Die aufgelisteten Preise beinhalten die gesetzliche 
Mehrwertsteuer und die Kosten der Zustellung in Faistenau. (ab 2rm) 

 

Hackgut: Vermittlung und Preis auf Anfrage bei Otto Oberascher. 
 

Ansprechpartner für die Holzvermittlung: 
 

Weißenbacher Hannes  Telefonnummer 0664/ 9929588 
Weikl Andreas Telefonnummer 0664/ 1266633 
Oberascher Otto  Telefonnummer 0664/ 1033735 

Heuer wurde erstmals einer Person aus der Faistenauer 
Bauernschaft eine Ehrenglocke sowie eine Urkunde 
überreicht. Herr Wolfgang Klaushofer vom Vorderwei-
ßenberggut war langjähriger Ortsbauer und hat sich für 
die Anliegen derer eingesetzt, weiters war er auch in 
der Gemeindevertretung aktiv. In Zukunft wird alle 3 
Jahre ein Preisträger auserkoren. Dieser wird vom Orts-
bauernobmann  und vom Bürgermeister ausgezeichnet.  

Bgm.  
Hubert  
Ebner,  
Geehrter 
Wolfgang 
Klaushofer 
mit Gattin 
Elfriede, 
Ortsbäurin 
Anneliese 
Ebner,  
Ortsbauer 
Rupert  
Pichler 

Ehrenglocke erstmals überreicht 
 

Die Faistenauer Bauernschaft überreichte erst-
mals die Ehrenglocke an Wolfgang Klaushofer. 

REDAKTIONSSCHLUSS NÄCHSTE GEMEINDEZEITUNG: 
 



  

 

Infokanal Faistenau in 
digitaler Qualität 
 

Seit 1. Juni ist der Faistenauer Info-
kanal digital empfangbar. Manuel-
ler Suchlauf ist erforderlich. 
 

Zum besseren Verständnis geben wir heute 
nochmals bekannt, dass der Infokanal 
ebenfalls digital empfangen werden kann. 
Dazu ist ein manueller Suchlauf zu star-
ten: 
Sonderkanal 06 
Frequenz 142 Mhz, QAM 256 

Berichtigung der  
Gästenächtigungen 
 

Bei der letzten Gemeindezeitung wur-
de leider das Ergebnis des Vorjahres 
verlautbart. Hier der richtige Bericht. 

Geburtstage in Faistenau 
 

Unser Bürgermeister durfte wieder einige Geburtstagskinder besuchen 
und zum Geburtstag gratulieren. Herzlichen Glückwunsch noch ein-
mal an dieser Stelle! 
 

91. Geburtstag 
Walter Gstrein ___________ Seniorenwohnheim Hof   

 

90. Geburtstag 
Susanna Ebner ___________ Lidaunstraße 3 
Mattäus Walkner _________ Grabnerweg 6 

 

85. Geburtstag 
Maria Achleitner __________ Hinterseestraße 30 
Sebastian Schöpp _________ Seniorenwohnheim Hof   

 

80. Geburtstag 
Maria Ebner _____________ Schönaustraße 31 
Anna Ausweger __________ Grögernweg 6 
Elisabeth Klaushofer ______ Dorfstraße 34 
Maria Strübler ____________ Wöhrlehenstraße 9 
Ludmilla Wörndl _________ Lidaunstraße 53 
Christina Ebner ___________ Schönaustraße 66 

 

75. Geburtstag 
Christine Ebner ___________ Tiefbrunnaustraße 28 
Dieter Klüser ____________ Am Hochfeld 40 
Anna Altenberger _________ Bramsaustraße 8 
Rudolf Ebner ____________ Hinterseestraße 103 
Georg Ausweger __________ Schafbachstraße 11 
Maria Resch _____________ Schönaustraße 50 
Maria Radauer ___________ Hamoosau 39 
Franziska Klaushofer ______ Schafbachstraße 17 
Rosa Karner _____________ Am Sonnberg 1 

 

70. Geburtstag 
Sieglinde Roittner _________ Ramsaustraße 24 
Sabina Ebner _____________ Wöhrlehenstraße 41 
Günter Müller ____________ Brunnmühlweg 1 
Peter Teufl ______________ Am Lidaun 6 
Maria Wörndl ____________ Hinterseestraße 47 
Gertraud Ebner ___________ Tiefbrunnaustraße 56 
Anton Skrotzki ___________ Bramsaustraße 10 
Matthias Auer ____________ Almweg 5 

Nach einem Minus im Juni (10,6%) & Juli 
(5,44%) gab es auch im August einen klei-
ne Rückgang (1,87%). 
Dennoch gab es auch Kategorien, die zu-
legten:  
Im 2 Stern Bereich zB. 300 Nächte mehr 
als im August 2011, oder auf den Ferien-
wohnungen am Bauernhof ein Zuwachs 
von 175 Übernachtungen.  
Im Juni & Juli war die 3 Stern Kategorie 
stark und konnte insgesamt 600 Nächtigun-
gen mehr verbuchen als im Vorjahr.  
Das größte Minus verzeichneten wir leider 
im Privatzimmerbereich mit insgesamt 
1300 Übernachtungen weniger von Juni – 
August. 

In den Bauverfahren wird festgestellt, wie 
die Beseitigung der anfallenden Oberflä-
chenwasser zu erfolgen hat. Meist wird hier 
die Versickerung auf eigenem Grund und 
Boden festgelegt. Diese Festlegung wird 
mittels Bescheid rechtskräftig. Der Bau-
werber ist verpflichtet, dieses einzuhalten. 
Aber auch von allen anderen Objekten und 
Baulandgrundstücke darf Oberflächenwas-
ser nicht auf Fremdgrund abgeleitet wer-
den.  
Eine Einleitung dieses Wassers in den Orts-
kanal ist ausnahmslos verboten und ist mit 
Strafen zu ahnden. Es werden keine Aus-
nahmen erteilt. In Zukunft ist auch mit ei-
ner Meldung an die BH Salzburg-
Umgebung zu rechnen. 

Fremdwassereinleitung in 
Ortskanalisation 
 

Bei den letzten schweren Regenfällen 
kam es zu vielen Überschwemmun-
gen. Eine Einleitung in die Ortskana-
lisation ist strafbar. 

Sträucher am  
Straßenrand 
 

Sträucher stellen oftmals starke Sicht-
behinderungen im Straßenverkehr 
dar. Herbst ist Sträucherschneidezeit. 

Immer wieder kommt es zu gefährlichen 
Situationen im Straßenverkehr, weil über-
hängende Sträucher  die Sicht behindern. 
Gerade im bevorstehenden Winter werden 
diese Sträucher vom schweren Schnee nie-
der gedrückt und hängen noch weiter in die 
Fahrbahnen und Kreuzungen. 
Alle Hausbesitzer sind aufgerufen, recht-
zeitig vor dem ersten Schnee die Sträucher 
zu schneiden und damit zur Verkehrssi-
cherheit bei zu tragen. 
Die Gemeinde ist als Straßenrechtsbehörde 
verpflichtet, derartige Umstände aufzugrei-
fen und zu beseitigen bzw. auf Kosten des 
Verursachers beseitigen zu lassen. 

 
 

VORTRAGSABEND 
FÜR FRAUEN  
JEDEN ALTERS 
 
 

Mit Freuden Frau sein 
 
 

•  War ich als Mädchen erwünscht? 
•  Vom Mädchen zur Frau 
•  Zykluswissen 
•  Sexualität 
•  Umgang mit der Fruchtbarkeit 
•  Möglichkeit der Mutterschaft 
•  Auseinandersetzung mit dem Älterwerden 
•  Expertin für meinen Körper sein 
 
 

Referentin: Monika Kastner 
 
Mo, 29. Oktober 2012 
19.00 Uhr 
Pfarrsaal Faistenau 
 
In Kooperation mit der  
Frauenbewegung Faistenau 
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LEBEN MIT DEMENZ    Einführung in die Demenz  
 

* Welches Krankheitsbild steckt hinter den Begriff „Demenz“? 
* Überblick über die verschiedenen Demenzformen  
* Beeinträchtigungen des Demenz-Patienten im leichten – mittleren – schweren Stadium 
* Vorbeugung – was kann ich tun zur Erhaltung der eigenen geistigen Fitness? 
* Gedächtnistraining im Demenzbereich  
* Tipps für den Umgang mit demenzerkrankten Menschen 
 

Referentinnen sind Christine Hold und Gisela Mittersteiner  Trainerinnen des österreichischen Bundesverbandes für Lern-, Denk- und Gedächtnistraining 
 

Montag, 12. November 2012  | 19:30 Uhr  | Öffentliche Bücherei Faistenau | Eintritt: € 5.- pro Person 
 

Kooperationspartner:  
KBW Faistenau, Kneipp-Aktiv Club Faistenau und Öffentliche Bücherei der Pfarre und der Gemeinde Faistenau 

5 Fr 13.00 Ottermayer PENSIONISTENVERBAND Franz Auer 
7 So 10.00 Pfarrkirche KINDERMESSE Gitarrengruppe, anschl. KASPERLTHEATER Pfarrsaal 

13 Sa 10.00 Sporthallen GESUNDHEITSTAG der Gemeinde Faistenau 
14 So   GH Alte Post JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER KAMERADSCHAFT 
21 So   Pfarrkirche SONNTAG DER BRAUCHTUMSVEREINE 

27 Sa 19.00 
20.00 

Pfarrkirche 
GH Alte Post 

GOSPELMESSE mit Foast.Xong 
HERBSTTANZ DES HEIMATVEREINS 

28 So 10.00 
11.00 

Pfarrkirche 
Dorfplatz 

MESSE ZUM WELTMISSIONSSONNTAG 
LEONHARDIRITT MIT PFERDESEGNUNG 

26 Fr 07.00 Ortskern PFARRAUSFLUG nach Tamsweg, Anmeldung Pfarrkanzlei 

10 Mi 14.00 Ottermayer SENIORENRUNDE Hartl Klaushofer 

1 Do 10.00 
13.30 

Pfarrkirche 
Pfarrkirche 

Allerheiligen FESTGOTTESDIENST mit Foast.Xong 
TOTENGEDENKEN 

2 Fr 19.00 Faistenau Allerseelen  GOTTESDIENST 
4 SO 10.00 Pfarrkirche FEIER DER EHEJUBILARE mit Foast.Xong 
6 Di 08.00 Lindenwirt BITTGANG NACH HINTERSEE ab Lindenwirt 
8 Do 14.00 Oberhinteregg PENSIONISTENVERBAND Franz Auer 

10 Sa 16.00 Botenwirt MARTINISCHIESSEN 
11 So 10.00 

10.00 
Pfarrkirche 
Botenwirt 

KINDERMESSE Gitarrengruppe, anschl. KASPERLTHEATER Pfarrsaal 
MARTINISCHIESSEN 

18 So 10.00 Pfarrkirche FESTMESSE ZUR CÄCILIA mit der Trachtenmusikkapelle 
24 Sa 19.00 Pfarrkirche CHRISTKÖNIGGOTTEDIENST mit der Jungschar 

14 Mi 14.00 Botenwirt SENIORENRUNDE Hartl Klaushofer 

2 So 07.00 Pfarrkirche 1. RORATE mit Foast.Xong 
5 Mi Abend   NIKOLO – Besuche der Feuerwehrjugend Faistenau 
6 Do Abend   Hl. Nikolaus Anglöckeln des Volksliedsingkreises 
8 Sa 10.00 

13.30 
18.00 

Pfarrkirche 
GH Alte Post 
Dorfplatz 

Maria Empfägnis  FESTGOTTESDIENST mit Foast.Xong 
ALTENEHRUNG Faistenau 
KRAMPUSLAUF JVP - 15-jähriges Jubiläum 

9 So 10.00 Pfarrkirche KINDERMESSE Gitarrengruppe, anschl. KASPERLTHEATER Pfarrsaal 

13 Do 14.00 
Abend 

GH Alte Post PENSIONISTENVERBAND Franz Auer - Weihnachtsfeier 
ANGLÖCKELN des Volksliedsingkreises 

15 Sa 15-22 
19.00 
20.00 

Dorfplatz 
Pfarrkirche 
Pfarrkirche 

ADVENT UNTER DER LINDE 
ADVENTMESSE mit Foast.Xong 
EWIGE ANBETUNG 

16 So 11-19 Dorfplatz 3. Advent - ADVENT UNTER DER LINDE 
20 Do Abend HS Turnsaal ANGLÖCKELN des Volksliedsingkreises 
24 Mo 08.00 

15.00 
24.00 

Pfarrkirche 
Pfarrkirche 
Pfarrkirche 

LETZTES RORATE mit Foast.Xong - Friedenslicht 
KRIPPENANDACHT des Kindergarten 
CHRISTMETTE mit Foast.Xong 

25 Di 10.00 Pfarrkirche Christtag FESTGOTTESDIENST mit Foast.Xong 
26 Mi 10.00 Pfarrkirche Stefanitag FESTGOTTESDIENST 
28 Fr 16.00 Dorfplatz FAISTENAUER WINTERABEND 
29 Sa 19.00 Pfarrkirche RHYTHMISCHE LIEDER 
31 
  

Mo 14.00 
15.30 
21.00 

Pfarrkirche 
Faistenau 
GH Alte Post 

JAHRESSCHLUSSGOTTESDIENST 
STERNSCHIESSEN 
SILVESTERBALL/TANZ INS NEUE JAHR 

12 Mi 14.00 Fischerwirt SENIORENRUNDE ADVENTFEIER Hartl Klaushofer 
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